
 
 

Dezember 2017             von und für Fischbacher 

 

Liebe Fischbacherinnen, liebe Fischbacher! 
 
Dies ist die letzte Ausgabe unserer neuen Dorfzeitung in 2017 – ein untrügliches Zeichen für das 
bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel.  
Dies möchte ich zum Anlass nehmen, mich bei all denen zu bedanken, die sich in diesem Jahr 
wieder in die Dorfgemeinschaft eingebracht und unser Landleben lebhaft und liebenswert 
gestaltet haben. Aber nicht jeder stand dabei in der Öffentlichkeit: Viele haben ganz bescheiden 
im Hintergrund gewirkt, sodass ihre Leistungen kaum die wohlverdiente Anerkennung gefunden 
haben. Deshalb auf diesem Weg ein besonders herzliches „Danke schön“ dafür!  
Ich wünsche Ihnen allen stressfeie Wochen bis zum Fest. Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut 
ins neue Jahr!  
 
Der Ortsbeirat 
Peter Schiendzielorz, Ortsvorsteher  

Alle Jahre wieder. Der Lebende Fischbacher Adventskalender… 
…gesellig, kommunikativ und verbindend. Eine Fischbacher Tradition wird gepflegt. 
 

 



 
Erstmalig beteiligt ist die Fischbacher Jugend mit zwei Türchen. 
 
Die Jugendlichen haben sich die „2“ ausgesucht und freuen sich auf viele Besucher. 
Da der neue Jugendclubraum noch etwas gestaltet werden muss, möchten die Jungs 
und Mädels kleine Speisen und Getränke zum Unkostenpreis anbieten. 
Ebenso möchte die Jugendfeuerwehr ihre kleine Kasse etwas aufbessern. 
 
Bitte an folgenden Türchen ein paar € einstecken und die Jugend unterstützen: 
Türchen 2: Jugendclub           Türchen 15: Jugendfeuerwehr 

 
 
Fischbacher Ortsbeirat stellt den Weihnachtsbaum am 2. 12.  
 
Alle Jahre wieder fällen wir  unseren Weihnachtsbaum, den ein Fischer Bürger ebenfalls, alle Jahre 
wieder, spendet. Danke an Herrn Harald Zins. 
Aufgestellt und geschmückt wird der Weihnachtsbaum am neuen Standort beim Schachbrett. 
Danach wartet der Baum auf den Beginn seiner neuen Karriere.  
 

„ Fischbacher Weihnachtsbaum 2017“ 
 

Das Beste, was einem Baum passieren kann! 
 

Fand unter reger Beteiligung der Fischbacher Jugend am 30. November in den 
Jugendräumen der Fischbachhalle statt. Das Empfangskomitee am Aufgang zur 
Gruselhöhle war schon beeindruckend! 

 



  

Das erfolgreiche Team…



 
Volles Haus beim Schlachtfest der Feuerwehr Fischbach 
 
Sehr gut besucht war das Schlachtfest der Freiwilligen Feuerwehr Fischbach in diesem Jahr! Auch 
viele Kameraden aus den umliegenden Wehren waren gekommen. 
Alles restlos ausverkauft! Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr wurden ca. 280 Essen aus der Küche 
gebracht. 
Es lief alles recht reibungslos. „Wir sind alle keine Profis, aber mittlerweile haben wir schon etwas 
Routine drin“, so der Vorsitzende Markus Nöller. 
Er bedankt sich bei allen Helfern für ihre Unterstützung. Vor allem bei einigen „Neuen“, die sofort 
kräftig mit angepackt haben! 
Danke auch an alle FISCHBACHER Kuchenbäckerinnen/bäcker und an  
„WIR IN FISCHBACH“, die uns bei der Werbung durch Veröffentlichung unserer Termine 
unterstützen. 
Unterstützen Sie die Feuerwehr mit Ihrem Mitgliedsbeitrag! 
Neue Mitglieder – ob aktiv oder passiv – sind immer wieder gerne gesehen!  
Aktiv: 10 € im Jahr  
Passiv: 24 € im Jahr 
Bei Interesse können Sie gerne folgende Kontaktpersonen ansprechen: 
Vorsitzender Markus Nöller: Tel. 722383, email: dienoellers@gmx.de 
Wehrführer Michael Greubel: Tel. 7279303 email: Greubel@gmx.net 
 
!!  Nächsten Termin bitte vormerken  !! 
28.01.2018: Närrischer Nachmittag in der Fischbachhalle 

 

"Ich geh' mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir. Dort oben leuchten die Sterne und unten 
leuchten wir..." Unter diesem Motto fand am Samstag, den 11. November 2017, der 
Laternenumzug in Fischbach statt. Treffpunkt war um 18:30 Uhr am "Dalles". 
 
Man trotzte dem schlechten Wetter und somit ging es abermals nun für Klein und Groß auf dem 
abendlichen Streifzug durch die Dunkelheit zum Feuerwehrgerätehaus. Dort wartete ein großes 
Lagerfeuer an dem die Kinder sich wärmen konnten um der Geschichte des heiligen St. Martin zu 
lauschen.  
Außerdem sorgten gegrillte Steaks und Würstchen für Stärkung und der Glühwein bzw. 
Kinderpunsch für innere Wärme. Natürlich hat auch der obligatorische "Weckmann" nicht gefehlt. 
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Die Weckmänner und…                …die Brotworscht, die Steaks und der Grillmeister 

Veranstaltet vom Handarbeitskreis Fischbacher Frauen und Gaby Mernberger 

 

   

    



Die traditionelle Beteiligung des Handarbeitskreises und weiterer Aussteller aus 
Fischbach sorgen für ein vielfältiges Angebot. Die beliebten Adventsgebinde und Kränze, sorgfältig 
gestricktes, von Kindern liebevoll gebasteltes sowie Weihnachtsdekoration in vielfältiger Form und 
ein reichhaltiges Kuchenangebot machen es den Gästen leicht, für jeden das Passende zu finden. 
Danke an alle Helfer /-Innen, die dies ermöglicht haben. 
 

  

Sind die Windräder vom Tisch?   

Die Stadtverordnetenversammlung hat gemäß Beschluss aus ihrer letzten Sitzung den Magistrat 
beauftragt, den Gestattungsvertrag mit Juwi zu kündigen. Ob dies das endgültige „Aus“ für die 
Windräder bedeutet, bleibt abzuwarten.  
Die Bürgerinitiative „Fischbacher Horizonte“ hat jüngst in einer Versammlung ein Resümee 
gezogen. Man war sich zwar einig, dass mit der Kündigung nach acht Jahren harter Arbeit ein 
Meilenstein gesetzt worden sei. Man sei vorsichtig optimistisch, werde aber wachsam bleiben und 
Augen und Ohren offen halten.  
 

Der netteste Tippfehler dieser Ausgabe war: 
 
Außerdem sorgten gegrillte Steaks und Würstchen für Stärkung und der Glühwein bzw. 
Kinderwunsch für innere Wärme. 
 

Der Fischbacher Kalender 2018  

hatte wegen technischer Umstellungsprobleme in der Druckerei Verspätung.  
Er ist leider erst am 28.11. eingetroffen. Wir werden den „Fischbacher Kalender 2018“  
an den Türchen des lebendigen Adventskalender zum Preis von 5,- € je Stück für Sie/Euch 
bereithalten.  Zusätzlich kann er bei Martha Schiendzielorz, Heidrun Schönert und  
Ilse Berghäuser erworben werden. Danke! 
 

 
 



Landesgartenschau 2018 und 
Fischbacher Aktivitäten 
 
Schon gesehen?   
    
Die Landesgartenschau-Bretter am Ortseingang 
Fischbachs.  
 
Vielleicht fragt sich der Eine oder Andere,  wer hat die 
denn gemalt?   
 
Es waren Vivienne, Aileen und Claire!   
 
Es sind die Enkelinnen vom Uwe und Birgit Schieck. 
 
Text und Bild von Familie  

Schieck.  

 

 
 
Das Abenteuer Elektro – Mobilität  die II. 
Erfahrungen von Jörg Rader - Fischbach  
 
Thema November:  
Das mit dem Elektroauto ist eine spannende Sache. Vor 2 Wochen waren wir damit kurz bei 
meinen Eltern in Remscheid. 500km hin und zurück – an einem Tag.  
Nach 140 Kilometern haben wir in Siegburg kurz zwischengeladen obwohl das noch nicht nötig 
gewesen wäre.  
Doch mit Baby an Bord baut man lieber auf Sicherheit. Wir haben dabei einen Espresso getrunken 
und noch 2 andere Elektro-Fahrer getroffen. Das macht aber nichts, es gibt ja drei Anschlüsse.  
20 Minuten später ging es schon weiter.  
Übrigens:  
Vom Ruhrgebiet bis an die Schweizer Grenze gibt es nun alle 40 Kilometer eine 
Schnellademöglichkeit auf der Autobahn A3 und A5.  
Das ist keine Zukunftsmusik mehr sondern Realität, und - noch ist das Laden oft kostenlos. 
Auf dem Rückweg haben wir genau das gleiche nochmal gemacht. Zwischengeladen. 
 
Die bisherige Erfahrung mit „Winter“ 2017  
Minus 3 Grad und das Wochenende über draußen geparkt. Also Energieverlust! 
Die Wärmepumpe (ist für die Heizung des Autos zuständig) funktioniert immer noch. 
Lt. Hersteller wird erst ab ca. -5 Grad auf das elektrische Heizelement umgeschaltet. 
Die Reichweite sinkt bisher nur um ca. 15km (von 190km auf 175km total) trotz eingeschalteter 
Heizung, Sitzheizung, Lenkradheizung. 
Bei starkem Regen oder Schneefall sinkt die Reichweite dann nochmal um ca. 15 km. 
Alles in allem total  OK -  finde ich.  
Mal sehen, was bei klirrender Kälte und -10 Grad noch an Energie vorhanden ist. 
 



 

 

Ladestation auf der A5 bei 
Alsbach-Hähnlein, Foto: Jörg 
Rader 

Wir sind gespannt auf die Folge 
III. von Jörg Rader und der E-
Mobilität in der Winter-Realität. 

 

 
 
 

 
Bitte ein wenig Rücksicht… 
 

Einige Anwohner beklagen sich über Ruhestörungen. Und das zu Recht, denn in letzter Zeit  
stören immer wieder „fleißige Fischbacher“ die Sonn- und Feiertagsruhe durch das Arbeiten mit 
Motorsägen, Hochdruckreinigern, Rasenmähern und - Traktoren.  
Wir wissen, die Tage sind Kurz, aber der Sonntag sollte doch respektiert werden. 
Danke für Euer Verständnis. 

Text: Mirjam Meudt 

 

Probleme bei der Häuslichen Pflege eines Angehörigen? 

Sie pflegen einen Angehörigen zuhause und benötigen Unterstützung bei der Beantragung von 
Leistungen oder wissen nicht, an welche Institution Sie sich wenden können? Als erste Anlaufstelle 
können Sie sich an Mirjam Meudt wenden, die gerade ihr Studium der sozialen Arbeit 
abgeschlossen hat und gerne beratend  zur Seite steht. Telefon 06124-6054480 Selbstverständlich 
anonym und kostenfrei. 
Gesucht sind: Alte Brillen, die nicht mehr benötigt werden (Kinder und Erwachsene), die von 
Mirjam Meudt gesammelt und dann an soziale Projekte übergeben werden. Abholservice inclusive. 
Danke für die ersten abgegebene Brillen…. 
 

Aktuelle Termine und Veranstaltungen in und um Bad Schwalbach incl. aller Ortsteile 
gibt es im Veranstaltungskalender des lf. Monats. 
 
 

 

Termine auch unter: http://swa-fischbach.de/my-calendar/ 
TSC, Fischbachhalle  
Dienstags:  20:00 –21:00 Uhr Gymnastikgruppe für Jedermann mit Silvia Taut  
Mittwochs:  19:30 -20:30 Uhr Zumba mit Janina  
Freitags:  17:00 –18:00 Uhr Kindersportgruppe (bis 6) mit Ines  
18:00 –19:00 Uhr Jugendsportgruppe (7-16) mit Alexandra und Jessica  
19:00 –20:00 Uhr Tischtennis für Jedermann mit Alexandra und Jessica  
 
Schwimmen: 17 Uhr jeden letzten Freitag im Monat: Schwimmen, Abfahrt an der Fischbachhalle 
Kinderbasteln:   Jeden ersten Freitag im Monat mit Conny und Martha 

http://swa-fischbach.de/my-calendar/


 

dieser Ausgabe:

 

Vor mittlerweile mehr als 30 Jahren haben meine Eltern den Hof Fischbach erworben und 

betreiben von Anfang an ökologische Landwirtschaft. Nach meinem Studium habe ich den 

Betrieb übernommen und führe ihn, mit Unterstützung meiner eigenen kleinen Familie- mit 

viel Liebe, Freude und Engagement an der Arbeit weiter. 

Schwerpunkt unseres nach NATURLAND Richtlinien geführten Betriebes ist die ganzjährige 

Erzeugung von hochwertigem Rindfleisch, welches wir  hauptsächlich über unsere 10 kg 

Fleischkisten direkt ab Hof vermarkten. 

Unsere Tiere sind vom Frühjahr bis zum Beginn des Winters auf den Wiesen und Weiden  in 

Fischbach und den umliegenden Dörfern.  Damit tragen sie ihren Teil zum Erhalt des 

typischen Landschaftsbildes in unserer ländlichen Region bei. 

 

Traditionell tummeln sich seit Anfang Mai wieder Weidegänse bei uns auf der Wiese. 

Gehalten werden diese bei uns bis Martini bzw. Weihnachten. Viele Stammkunden aus der 

Umgebung bestellen schon seit vielen Jahren ihre Weihnachtsgans bereits im Sommer bei  
  
 

 



 

 

uns.  Noch haben wir ein paar von ihnen zu vergeben. Wem also noch ein Festtagsbraten fehlt, darf sich 
gerne an uns wenden. Vorbestellung und Verkauf auch hier ab Hof. 

Wir haben dieses Jahr die unglaublich tolle Möglichkeit bekommen durch einen befreundeten Imker in die 
Welt der Bienen einzutauchen diese zu pflegen, zu schützen  und unseren eigenen Honig zu gewinnen. 
Neben dem beliebten Honig, welche die fleißigen Tierchen produzieren, haben sie auch einen enormen 
ökologische  Nutzen. Denn durch eine direkte Bestäubung der Blüten von Wild- und Nutzpflanzen tragen 
sie wesentlich zum Ertrag und  auch zum Erhalt unserer Artenvielfalt bei. Landwirtschaft und Imkerei sind  
von einander abhängig. 

Eine kleine Rhönschafherde dient der Landschaftspflege unserer landschaftlich herausfordernden, sonst 
schwer zu bewirtschaftenden Wiesen in Fischbach und Umgebung. 

Neben unseren eigenen Pferden haben wir eine kleine Pferdepension aufgebaut. Auch Pferde von 
Fischbachern haben bei uns ihr zuhause. Im Winter stehen den Pferden Offenstall und Winterkoppel zur 
Verfügung. Sobald es die Witterung im Frühjahr erlaubt zieht die Herde den Sommer über  von Weide zu 
Weide. 

Natürlich gibt es auch noch Katze, Hund, Hühner und überhaupt alles, was zu einem echten Bauernhof 
dazu gehört. 

Seit 2015 sind wir offizieller Ausbildungsbetrieb für angehende Landwirte. 

Obwohl diese vielseitigen Aufgaben uns täglich auf Trab halten, können wir uns kein schöneres Leben 
wünschen und vorstellen. 

 

 

 

Ein herzliches Danke an den Sponsor der Dezember-Ausgabe von „Wir in Fischbach“. 
  
 
 
 

Impressum: Redaktion: Ilse Berghäuser, Kaya und Mirjam Meudt, Heide Nierste, Kerstin Nöller, 
Conny Schmidt, Karen Pehl, Jörg Rader, Karl Randa, Peter Wührer 
Internetauftritt: www.swa-fischbach.de Sascha Schmidtmann 
 
Die neue Mail Adresse für Hinweise, Beiträge und Anregungen, Artikel, Leserbriefe und Fotos 
Bitte an:  wir-in-fischbach@swa-fischbach.de oder  karl.randa@t-online.de  
 
Leserbriefe (ggf. gekürzt) geben nur die Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht der 
Meinung der Redakteure von „Wir in Fischbach“ entsprechen.  
Verantwortlich für die Dezember-Ausgabe: Karl Randa, Tel. 06124-32348 (AB). 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Januar 2018): 26. Dezember 2017 
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